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WIR GEDENKEN ...

Am 4. Oktober ist Horst Klatt im Alter 
von 69 Jahren gestorben.

In vielerlei Weise ist er in den letzten Jahr-
zehnten ehrenamtlich in der Gemeinde 
tätig gewesen.

So hat er viele Jahre im Mitarbeiterkreis 
des Kindergottesdienstes mitgearbeitet 
und dabei Kindern das nahegebracht, 
was ihm selbst ganz wichtig war: die Bot-
schaft von Jesus Christus und die Erzäh-
lungen vom Mitgehen Gottes auf allen 
Lebenswegen.

Ein besonderes Herzensanliegen war es 
für Horst Klatt, auch der Erwachsenen-
gemeinde auf unterschiedliche Weise 
ganz neu und kreativ die Botschaft der 
Bibel nahezubringen. Zu diesem Zweck 
hat er die ökumenische Bibelwoche nach 
Kräften unterstützt, im Gemeindeaufbau-
kreis nach neuen Wegen in Gottesdienst 
und Verkündigung Ausschau gehalten 
und schließlich über viele Jahre im Gos-
pelchor Joy For You mitgewirkt.

4 Jahre lang hat der Verstorbene an der 
Leitung der Gemeinde im Presbyterium 
mitgewirkt.

Sein besonderes Augenmerk galt natür-
lich der Öffentlichkeitsarbeit in der Ge-
meinde. Schließlich war er als Grafiker 
dazu prädestiniert, auf plastische und an-
schauliche Art und Weise einladend das 
Anliegen der Gemeinde zu präsentieren. 
So ist auf seine Initiative hin im Zusam-
menwirken mit der Bielefelder Plakat-
mission das Großflächenplakat vor der 
Kirche aufgestellt worden. 

Die wechselnden Motive hat Horst Klatt 
entworfen und dann auch jeweils dafür 
gesorgt, dass sie passend ausgewech-
selt wurden.

Nicht zu vergessen schließlich der Ge-
meindebrief, dem Horst Klatt über viele 
Jahre sein Gesicht in Form des Titelblat-
tes gegeben hat und für dessen Satz er in 
den letzten Jahren verantwortlich zeich-
nete.

Die Gemeinde hat Horst Klatt viel zu ver-
danken. Möge Gott ihn das schauen las-
sen, was er geglaubt hat: die ewigwäh-
rende Liebe Gottes.

Wir denken voller Mitgefühl auch an die 
Hinterbliebenen des Verstorbenen – an 
seine Frau, die Kinder und Enkelkin-
der. Möge Gottes Fürsorge sie in dieser 
schweren Zeit begleiten.

Harald Knefelkamp, Pfr.i.R.

»Nichts kann uns trennen von der Liebe Gottes«  
  (Röm. 8,39)

Liebe Gemeinde,

… ein kleines Kirchlein, der Monatsspruch 
von Dezember, in dem „Zion“ vorkommt- 
und schon werden bei mir Weihnachtser-
innerungen angetriggert. 
„Tochter Zion, freue dich …“ mit Posau-
nenchor singen. „Oh du fröhliche“ mit 
Licht aus. 

Letztes Jahr war das alles anders. Und 
dieses Jahr? Soll es wieder so sein wie 
früher, oder wenigstens fast?

Aber: Der Monatsspruch von Dezember 
hat damit eigentlich nichts zu tun. 

„Freue dich, Tochter Zion, siehe dein Kö-
nig kommt zu dir.“

Zion ist ein Berg in Jerusalem. Es ist die 
Zeit des beginnenden Wiederaufbaus des 
Tempels nach dem babylonischen Exil. 
Die ersten sind zurückgekehrt aus Baby-
lon. Die Hoffnungen sind groß und die An-
fänge sehr armselig. Das, was  sich  die 
Bevölkerung erdacht und erhofft haben: 
nämlich der schnelle Aufbau des Tem-
pels, dass es wieder wird wie es mal war, 
das gelingt so nicht.  In apokalyptischen 
Bildern nun malt Sacharja den Neube-
ginn, der an erster Stelle der Neubeginn 
Gottes mit seinem Volk ist, mit dem Volk 
Israels. 

Große Worte, die wir aus anderen bib-
lischen Geschichten kennen. Gott ver-
spricht: „Über das Haus David will ich 
meinen Geist ausgießen“ (Sacharja12,10) 
Und: „Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer, voll Demut rei-
tet er auf einem Esel“. (Sacharja 9,9)

Es sind wohlgemerkt Worte an Israel. 
Wenn wir sie mit Israel hören, wenn wir 
dabei an die Geschichten von dem Ju-
den Jesus denken, dann hören wir auch: 
Gott kommt auf uns zu. Die Aktivität geht 
von ihm aus. Wir sind die, die warten, 
aufmerksam möglichst, unvoreingenom-
men. 

Traditionen sind schön. Sie geben uns 
Halt. Sie lassen auch Kindheit wach wer-
den. Manchmal aber stehen sie im Weg. 
Da muss alles sein wie immer, sonst 
„komme ich nicht in Stimmung“. Aber ge-
rade, wenn es um meine Stimmung geht, 
dann lenke ich meine Aufmerksamkeit 
auf mich selbst und bin nicht offen für 
das, was Gott mit mir, mit uns will, und 
zwar hier und heute. 

Dass wir aufmerksam, wach und offen 
sind, wenn Gott auf uns zukommt, das 
wünsche ich uns allen. 

Gesegnete Adventszeit.  
Ihre Petra Schmuck

AUF EIN WORT ...
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Advent und Weihnachten in unserer Kirchengemeinde

VERANTSTALTUNGEN & TERMINEVERANTSTALTUNGEN & TERMINE

Weihnachtsmarkt 26. - 28. Novemver 2021

In diesem Jahr hoffen  wir wieder unse-
ren ökumenischen Weihnachtsmarkt 
rund um unsere Kirche stattfinden las-
sen zu können. Wir planen in altbekann-
ter Weise mit musikalischen Aktionen 
in der Kirche, Kunsthandwerk im Ge-
meindehaus und  wieder mit Ständen 
für das leibliche Wohl rund um die Kir-
che.

Alle Beteiligten haben die Ärmel hoch 
gekrempelt und freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Aber bitte immer dran denken: es gilt 
drinnen, wie auch draußen die 3G-Regel.

Wir hoffen, dass das musikalische Pro-
gramm in der Kirche stattfinden kann.

Elke Horstkotte
Ev. Kirchengemeinde Brake
Kolpingsfamilie Brake
Braker Kaufleute

»Spielräume«  
Musikalische Adventsandachten
 
26.11. // 3.12. // 10.12. // 17.12.  
freitags jeweils um 19.00 Uhr  
in der Evangelischen Kirche in Brake

Heilig Abend · 24. Dezember

15.30 Uhr 
Familienchristvesper I   
mit Kinderchor und Krippenspiel 
Pfarrer Liebe

17.00 Uhr 
Christvesper II 
mit Weihnachtsspiel der Jugend 
Gottesdienst für junge Leute und  
Junggebliebene 
Jugendreferent Thomas Biele

18.30 Uhr 
Christvesper III  
mit Posaunenchor · Pfarrerin Schmuck

23.00 Uhr 
Gottesdienst zur Weihnacht  
mit Joy for you · Pfarrerin Schmuck

1. Weihnachtstag · 25. Dezember

10.00 Uhr 
Zentraler Nachbarschafts-Gottes-
dienst in Milse · Pfarrer Sieckmann

2. Weihnachtstag · 26. Dezember

10.00 Uhr 
Zentraler Nachbarschafts- 
Gottesdienst in Brake  
mit Kirchenchor Brake und 
Altenhagen-Milse  
Pfarrer Sieckmann

Freitag, 26.11.2021 
19.00 Uhr · »Spielräume«  
Musikalische Adventsandacht

Samstag, 27.11.2021 
17.00 Uhr · Posaunenchor 
18.00 Uhr · Joy for you

Sonntag, 28.11.2021 
16.00 Uhr · Kirchenchor Brake- 
Altenhagen-Milse

12.12. | Vocation von Diakon Manuel Pieper

Manuel Pieper wird als Prädikant der Gemeinden Brake und Altenhagen-Milse am 
12.12. um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche Brake in sein Amt eingeführt. Das Amt des 
Prädikanten / ehemals Laienprediger, befähigt dazu, selbständig Gottesdienste mit 
Taufen und Abendmahl zu gestalten und zu feiern, so wie Hochzeiten und Beerdigun-
gen zu leiten. Wir freuen uns auf Sie. 

VocationVocationEinladung zur

von Diakon Manuel Pieper

Die Gottesdienste finden unter 3-G Regeln statt. 

Wir bitten Sie, am Heiligen Abend 20 bis 30 Minuten früher da zu sein, damit wir 
die Nachweise vorher einsehen können. Außerdem werden die Plätze limitiert 
sein. Wie viele Besucher letztendlich in einem Gottesdienst sein dürfen, wissen 
wir erst kurz vorher.
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Ggf. eintretende Veränderungen werden in den Schaukästen und im Internet 
(www.kirchengemeindebrake.de) bekannt gemacht. 

Einladung  
zum Frühstück

Einladung im Advent

VERANTSTALTUNGEN & TERMINEVERANTSTALTUNGEN & TERMINE

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde ab 55 freuen sich sehr, 
dass die ersten neuen Frühstücks-
termine seit September 2021 so gut 
angenommen worden sind. Über die 
schon bekannten Termine hinaus soll 
jetzt der alte Rhythmus (alle 4 Wo-
chen donnerstags Frühstück im Ge-
meindehaus) wieder aufgenommen 
werden. Die nächsten Termine sind: 

donnerstags 9.30 Uhr 
Gemeindehaus 
06. Januar // 03. Februar 
03. März // 31. März

Die Einladung gilt nach wie vor für 
geimpfte, genesene und getestete 
Personen. Außerdem ist weiterhin 
das Tragen einer Gesichtsmaske vor-
gesehen. 

Wer sich noch nicht direkt beim 
Frühstück für den nächsten Ter-
min anmeldet, kann das über Tel. 
0521.76794 oder persönlich im Ge-
meindebüro tun. 

Das Mitarbeiterteam der Gemeinde 
ab 55 möchte die bevorstehende 
Adventszeit zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffeetrinken und 
Musik nutzen und lädt Sie/Euch ein 
ins Ev. Gemeindehaus am 

Freitag, 17. Dezember um 15.00 Uhr 

Der Nachmittag wird gestaltet vom 
Veeh-Harfen-Ensemble Sylbach. Die 
Gruppenmitglieder stellen die Veeh-
Harfe als besonderes Instrument vor 
und laden ein zum Zuhören und Mit-
singen. Der Eintrittspreis für diesen 
Nachmittag beträgt 5,- Euro. 

Melden Sie sich bitte beim Frühstück 
oder bei Marlis Klöne Tel.0521.77492 
an bis zum 10. Dezember. Wie auch 
bei den Frühstücksterminen gilt die 
3-G-Regelung, bringen Sie/Ihr bitte 
den Impfausweis oder eine Bestäti-
gung sowie eine Gesichtsmaske mit. 

Wir freuen uns schon sehr auf diesen 
Nachmittag mit Ihnen/Euch. 

Herzliche Einladung zum Lesecafé in Brake am 
Sonntag, 14. Novemver 2021 um 15.00 Uhr 

Es werden zwei Lieblingsbücher vorgestellt und in 
der Pause gibt es Kaffee und gute Gespräche.

Haben Sie Lust neue Bücher kennen zu lernen und 
Neues zu entdecken? Dann sind Sie -willkommen. 

Wir freuen uns auf neue Bücher und Leserratten, die 
aus Ihren Lieblingsbüchern vorlesen und so Lust ma-
chen auf mehr Buch.

Wenn auch Sie ein Lieblingsbuch haben, und es ger-
ne vorstellen würden, sprechen Sie Thomas Biele 
oder Manuel Pieper einfach mal an. 

Auch Kuchen Spenden nehmen wir für die Pause 
gern entgegen. 

Die Leseratten Thomas und Manuel 

Lesecafé im Gemeindehaus Brake

TERMINE

14. November 2021

23. Januar 2022

20. Februar 2022

20. März 2022 

24. April 2022

Sommerpause 

23. Oktober 2022

20. November 2022

Gemeindehaus Brake 
Glückstädter Str.4  
33729 Bielefeld 
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Am 28. September versammelte sich der 
Abendkreis für Frauen zum zweiten Mal 
nach der langen Pause im Gemeinde-
haus. Wieder waren die Frauen fröhlich 
erschienen und freuten sich besonders 
darüber, dass sie wieder wie früher zu 
acht an den Tischen sitzen konnten.

Herr Pieper moderierte äußerst kompe-
tent und freundlich die Veranstaltung. Im 
Mittelpunkt stand der Referent Herr Sal-
chow. Er berichtete über den Bielefelder 
Goldschmied Rudolf Feldmann (8.5.1878 
- 10.9.1958) und dessen Freundschaft 
zu dem Maler Peter August Böckstiegel 
(7.4.1889 - 22.3.1951) aus Werther. 

Feldmann hatte 1907 das Juwelierge-
schäft Schröder in der Innenstadt erwor-
ben. Er verlegte sein Geschäft und die 
Werkstatt aber bald an die Stapenhorst-
straße, wo er in der Nähe der wohlhaben-
den Bielefelder Bürgerschaft lebte. Die 
Freundschaft zwischen Rudolf Feldmann 
und Peter August Böckstiegel war sehr 
eng. Feldmann erwarb verschiedene Ge-
mälde Böckstiegels, die er zum Teil mit 
Arbeiten aus seiner Werkstatt bezahlte. 
Böckstiegel bestellte bei Feldmann auch 
öfter Schmuck und Silbergefäße. 

Feldmann gehörte in der Weimarer Re-
publik zu den bedeutendsten Schmuck-
künstlern Deutschlands. Herr Salchow re-
ferierte äußerst lebendig. Mit zahlreichen 
Fotografien und Bildern veranschaulichte 
er auf der Leinwand seine Ausführungen. 
Viele Bilder stammten aus der Bielefel-
der Ausstellung im Historischen Muse-
um »Maler trifft Goldschmied«, die vom 
16.10.2013 bis 2.2.2014 stattgefunden 
hatte. Alle Teilnehmerinnen des Nachmit-
tages waren begeistert. Frau Dohna um-
rahmte das Beisammensein musikalisch.

Nun freuen wir uns auf unser nächstes 
Treffen in der Adventszeit. Es findet statt:

Dienstag, 7. Dezember 2021 
14.00 - 16.00 Uhr

Es soll ein weihnachtliches Beisammen-
sein werden, zu dem wir ganz herzlich 
einladen. Besitzen Sie einen schönen 
Weihnachtstext, bringen Sie ihn bitte mit.

Ingrid Bellmann

Abendkreis der Frauen · Ein erfolgreiches zweites Treffen

VERANTSTALTUNGEN & TERMINEVERANTSTALTUNGEN & TERMINE

Rund um den Erdball feiern Frauen am 4. 
März 2022 ökumenische Gottesdienste 
zum Weltgebetstag, zu dem jede / jeder 
herzlich eingeladen ist.

Der Weltgebetstag 2022 kommt aus Eng-
land, Wales und Nordirland. Eine Gruppe 
von 31 Frauen aus 18 unterschiedlichen  
christlichen Konfessionen und Kirchen 
hat gemeinsam die Gebete, Gedanken 
und Lieder zum Weltgebetstag 2022 aus-
gewählt. Unter dem Motto »Zukunftsplan: 
Hoffnung« laden sie ein, den Spuren der 
Hoffnung nachzugehen, wenn auch welt-
weit Menschen mit Verunsicherung und 
Angst in die Zukunft blicken.  Der Bibel-
text des Weltgebetstags 2022 bei Jere-
mia 29, 14 ist ganz klar: „Ich werde euer 
Schicksal zum Guten wenden …“

Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes der 
drei Länder des Vereinigten Königreichs 
seinen ganz eigenen Charakter: England 
ist mit 130.000 qkm der größte und am 
dichtesten besiedelte Teil des König-
reichs – mit über 55 Millionen Menschen 
leben dort etwa 85 % der Gesamtbevöl-
kerung. Seine Hauptstadt London ist 
wirtschaftliches  Zentrum sowie inter-
nationale Szene-Metropole für Mode und 
Musik. Die Waliser sind stolze Menschen, 

die sich ihre keltische Sprache und Iden-
tität bewahrt haben. Von der Schließung 
der Kohleminen in den 1980er Jahren 
hat sich Wales wirtschaftlich bisher nicht 
erholt. Grüne Wiesen, unberührte Moor-
landschaften, steile Klippen und einsame 
Buchten sind typisch für Nordirland. Jahr-
zehntelange gewaltsame Konflikte zwi-
schen den protestantischen Unionisten 
und den katholischen Republikanern ha-
ben bis heute tiefe Wunden hinterlassen.

Zu diesem Weltgebetstag sind alle Frau-
en und Männer zu den folgenden ökume-
nischen Veranstaltungen eingeladen:  Der 
Weltgebetstagsgottesdienst findet statt 
am 4. März 2022 um 17.00 Uhr in der 
katholischen Kirche.  Auch ein Informa-
tionsabend zu den Ländern, ihren Men-
schen und ihren Problemen ist geplant. 
Er soll stattfinden am 15. Februar um 
18.00 Uhr.  Der Ort der Veranstaltung ist 
je nach den erlaubten Möglichkeiten ent-
weder das katholische Pfarrheim oder die 
katholische Kirche. Beachten Sie bitte die 
Plakate zum WGT, die früh genug ausge-
hängt werden mit den genauen Angaben 
zu den Veranstaltungen. 

Ingrid Bellmann

Weltgebetstag 2022 · Zukunftsplan: Hoffnung
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BERICHT AUS DER GEMEINDEBERICHT AUS DER GEMEINDE

Ökumenische Bibeltage
Impressionen von den ökumenischen Bi-
beltagen, die unter dem Thema »Jesus 
begegnet uns – wir begegnen einander« 
standen. Abschnitte aus dem Lukas Evan-
gelium, unter den Titeln: Menschenfischer, 
ungleiche Schwestern und unerkannt un-
terwegs, wurden fantasievoll in Wort und 
Tat umgesetzt. So konnten wir den alten 
Texten neu begegnen und auch uns neu 
kennenlernen!

Nachdem, wie schon im letzten Winter, 
die Kirchenmäuse sich unsere Erntekro-
ne haben schmecken lassen, haben wir 
im September unter tatkräftiger Mithilfe 
der aktiven Frauen, begonnen die Krone 
zu erneuern, zum Schluss dann zu dritt an 
2 Tagen, das Werk vollendet. Ich glaube, 
sie konnte sich sehen lassen.

Einen großen Dank noch einmal an alle 
fleißigen Hände, nur gemeinsam kann 
man das schaffen.

Elke Horstkotte

Den Mäusen getrotzt

Auch in den Sommermonaten war die 
Arbeit im Presbyterium maßgeblich ge-
prägt von Überlegungen zur Wahl eines/r 
neuen Pfarrers/Pfarrerin.

In UK waren die Stellenanzeigen von Al-
tenhagen-Milse und Brake zu lesen, die 
auch im Internet bzw. Pfarrerblatt veröf-
fentlich wurden.

Die Gemeinde Altenhagen-Milse ist recht 
schnell fündig geworden. Dort – und 
durch die pfarramtliche Verbindung zu 
Brake – auch bei uns, wird eine junge 
Pfarrerin, Frau Dr. Stöcklein, tätig werden.

Und eine sehr erfreuliche Nachricht! Kurz 
vor Redaktionsschluss bekamen auch 
wir eine Zusage:

Am 1. Februar 2022 wird Herr Sebastian 
Stussig, ebenfalls ein junger Pfarrer, bis-
her im Probedienst tätig in der Altstäd-
ter Nikolaigemeinde, zu uns nach Brake 
wechseln. 

Beide sind Pfarrer bzw. Pfarrerin im Pro-
bedienst und können definitiv erst im 
Herbst offiziell gewählt werden. 

Wir hoffen, dass zusammen mit Manuel 
Pieper damit ein gutes interprofessioniell 
arbeitendes Team in Brake und Altenha-
gen-Milse an den Start geht, das ergänzt 
wird durch unseren gemeinsamen Ju-
gendmitarbeiter Thomas Biele und natür-
lich Frau Brand, die immer freundliche, 
kompetente Ansprechpartnerin für beide 
Gemeinden. 

Wir freuen uns sehr über diese Entwick-
lung und hoffen auf ein gutes, konstrukti-
ves Miteinander!

Noch eine Ergänzung:
Ein Einkehrtag im September, vorbereitet 
und geleitet von Frau Schmuck und Herrn 
Pieper, bei dem einmal nicht die Arbeit im 
Vordergrund stand, hat uns schlicht gut-
getan. Seit langer Zeit zum ersten Mal ha-
ben wir in diesem Kreis das Abendmahl 
miteinander gefeiert (unter entsprechen-
den Hygienebedingungen). Das war für 
alle eine gute Erfahrung. Im Rahmen des 
Taizé Gottesdienstes am Buß- und Bettag 
wollen wir das nun auch im Rahmen der 
Gemeinde wiederholen. 

Herzliche Grüße aus dem Presbyterium
H. Niedergassel

Aus dem Presbyterium

Pfarrerin Dr. Heike StöckleinPfarrer Sebastian Stussig
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Hallo ihr lieben kleinen  
und großen Leser  
des BLICKPUNKTES,
heute möchte ich Euch eine Geschichte erzählen, 
die ich neulich gehört habe. Ich musste gleich da-
bei an die vielen Kinder in Brake denken, aber dazu  
etwas mehr nach der Geschichte. 

Es war einmal ein kleiner Baumwollfa-
den, der hatte Angst, dass er nicht aus-
reichte, so wie er war: „Für ein Schiffstau 
bin ich viel zu schwach“, sagte er sich 
„und für einen Pullover zu kurz. An an-
dere anzuknüpfen, dazu habe ich viel zu 
viele Angst vor den anderen Fäden. Für 
eine Stickerei eigne ich mich auch nicht, 
dazu bin ich zu blass und farblos.

Ja, wenn ich ein Goldfaden wäre, da 
könnte ich einen Schal verzieren oder ein 
Kleid. Aber so?! Es reicht eben nicht! 

Zu nichts bin ich nütze, dachte der kleine 
Baumwollfaden und wurde ganz traurig. 
Niemand braucht mich. Niemand mag 
mich – und ich mich selbst am wenigs-
ten.“ So sprach der kleine Baumwollfa-
den zu sich selbst, legte sich in sein Bett 
und zog die Bettdecke über den Kopf, er 
wollte keinen mehr sehen.

Da klopfte es an seiner Tür und vor der 
Tür stand ein kleines Wachsklümpchen. 

Als der kleine Wachsklumpen den trau-
rigen Baumwollfaden sieht, merkt er 
schnell, dass er den kleinen Baumwoll-
faden sehr mag. Und so sagt er ganz 
mutig: „Hey kleiner Baumwollfaden, lass 
mich zu dir rein, mir ist kalt und ich bin 
ganz allein“. 

Als die Beiden so in der gemütlichen 
Hütte zusammen sind und Tee trinken, 
kommt dem Wachsklumpen eine genia-
le Idee und er fängt an zu lächeln. „Lass 
dich nicht so hängen, kleiner Baumwoll-
faden. Ich weiß was. Wir beide tun uns 
zusammen. Für eine große Weihnachts-
kerze bist du zwar als Docht zu kurz und 
ich habe‘ dafür nicht genug Wachs, aber 
für ein Teelicht reicht es allemal. Und wir 
beide schenken Licht in der Dunkelheit 
für Klein und Groß. Und wenn wir ganz 
viele Teelichter sind, strahlen wir richtig 
hell.

TAUFELUKAS ECKE

DIE GESCHICHTE VOM »KLEINEN BAUMWOLLFADEN«

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen?

Leider ist aufgrund der derzeitigen Co-
rona-Pandemie-Situation ist das bis-
herige System der Taufabende und der 
Tauftermine außer Kraft gesetzt und 
wir suchen nach neuen Modellen. 

Bei Fragen rund um die Taufe oder 
nach Terminabsprachen setzten Sie 
sich bitte mit Pfarrerin Schmuck in Ver-
bindung: Tel. 0151.15907485
petra.schmuck@t-online.de

Die Geschichte von den beiden finde ich 
voll schön und sie macht mir Mut. Kerzen 
gehören für mich zum Winter dazu. Ad-
ventskranzkerze und noch viel mehr an-
dere Kerzen. Klar muss ich ganz vorsich-
tig sein und auch oft einen Großen fragen, 
ober er die Kerze für mich anmacht, aber 
wenn sie dann brennt… 

Ich liebe das kleine Flackern und das 
warme Licht, das die Kerze dann abgibt. 
Ich denke, da wo sich viele zusammen-
tun, können auch wir Kleinen ganz hell 
und freundlich strahlen und das finde ich 
klasse. Tut euch mit anderen Kleinen und

Großen zusammen und lächelt einfach 
mal die Leute in Brake an und schaut was 
passiert. Die meisten werden zurücklä-
cheln und sich freuen über Euer Lächeln. 
So könnt Ihr auch ein warmes Gefühl 
schenken bei Klein und Groß. Schön, 
dass es Euch gibt. 

Euer Lukas. 

Der nächste Jung & Alt Gottesdienst: 
Sonntag, 13.02.2022 · um 11.00 Uhr

Wir freuen uns auf DICH !
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KONFIRMANDENKONFIRMANDEN

Konficamp 21
70 Konfis, 25 Leute im Team und durch-
wachsenes Wetter im Harz – das Konfi-
camp in diesem Jahr rückte einen Schritt 
weiter. Aus der Nachbarschaft 09 (Alten-
hagen-Milse und Brake) waren insgesamt 
41 Konfis dabei. Ja, die Zahlen sind grund-
sätzlich zurück gegangen. Also haben 
wir uns angenähert. 2020 war es schon 
der Plan und 2021 wurde es Wirklichkeit: 
wir konficampten zusammen mit Schild-
esche (Nachbarschaft 08). Das Ganze 
war insofern ein Wagnis, dass wir ja wis-
sen, wie es geht mit den Konfis und dem 
Camp. Die Schildescher allerdings auch, 
obwohl sie Sachen anders machen… 

„Und Gott sah, das es gut war…“ stand 
über der zweiten thematischen Einheit, 
zu der Brillen gestaltet wurden. In den 
Brillengläsern war all das, was die Kon-
fis fanden, was Gott an Gutem gesehen 
haben könnte. Und es war gut, das ganze 
Konficamp und die Brillen auch. Z.T. ha-
ben wir in Ortsgruppen bzw. besser Nach-
barschaftsgruppen gearbeitet und z.T. mit 
der ganzen großen Horde zusammen, 
und auch das ging. 

An den Nachmittagen liefen Workshops, 
bei denen vor allem die Teamer:innen 
präsentieren konnten, worauf sie Bock 
hatten, was sie gut konnten und / oder 
was die Ev. Jugend in der NB 09 oder 08 
auch anbieten: 

Außer Bogenschießen, Juggern und 
Tischtennis gab es noch Batiken, Team-
spiele, Tanzen, Singen, Volleyball, einen 
Workshop in der Turnhalle, Mountainbi-
ken. Der Kracher in diesem Jahr war das 
Klettern im Hochseilgarten, der direkt auf 
dem Gelände steht, und der 2019 noch 
nicht fertig war. 

An den Abenden gab es den bewährten 
Krimi, der im griechischen Götterhimmel 
spielte, und einen Casinoabend mit der 
Disco, bei der richtig, richtig gute Stim-
mung war. 

Letztlich bin ich sehr zufrieden nachhau-
se gefahren. Eine Kritik der Konfis auf den 
Auswertungsbögen war, dass die Steck-
dosen zu weit weg von den Betten wa-
ren. Ja, den 13jährigen zuzumuten, zum 
Laden der Handys aufstehen zu müssen, 
ist schon hart… Das Team der Mitarbei-
ter:innen ist im Durchschnitt mit der Note 
1,375 bewertet worden. Ich glaub, das 
kann man auch als Ausdruck der guten 
Stimmung sehen. Zum Vergleich war 
diese Note 2019 mit einem Schnitt von 
1,87 auch nicht schlecht, 2021 aber eben 
nochmal besser. 

Für die Konfis ist das Konficamp ja so 
ne Art Pflichtprogramm. Darum bin ich 
darauf aus, dass sie es trotzdem als eine 
coole Sache und Kirche und Jugendar-
beit als attraktiv erleben. In diesem Jahr 
ist das zumindest gelungen, denke ich. 
Nun bin ich gespannt, wie es weiter geht: 
mit dieser Gruppe, ob sie bei anderen An-
geboten auftauchen, als Teamer:innen 
selbst einsteigen und natürlich auch, wer 
sie dereinst konfirmiert und ob die Ko-
operation mit Schildesche weiter geht. 

Thomas Biele

KONFIRMATIONEN 2022

08. Mai · Ev. Kirche in Milse 
15. Mai · Ev. Kirche in Brake 
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GOTTESDIENSTPLAN GOTTESDIENSTPLAN
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Titelüberschrift Irgendwas steht hier

Liebe Gemeinde,

wie Sie sich sicherlich denken können, 
sind wir, der Braker Posaunenchor, sehr 
froh, dass wir wieder gemeinsam Musik 
machen können. Wir wissen natürlich, 
dass die Corona-Pandemie nicht vorbei 
ist und dass wir uns vorerst auf die jewei-
lige Situation einstellen müssen. Aber es 
fühlt sich mittlerweile doch wieder etwas 
hoffnungsvoller an.

In den vergangenen Monaten haben wir 
unter anderem Open-Air-Platzkonzer-
te bei den Wohnanlagen der AWO und 
von Alt und Jung in Brake und auch im 
Kammermühlenweg in Bielefeld gespielt. 
Außerdem war da der Martinsumzug so-
wie die Musik zum Ewigkeitssonntag im 
Gottesdienst und auf dem Friedhof. In der 
Advents- und Weihnachtszeit können Sie 
den Posaunenchor an folgenden Termi-
nen hören:

27.11. · um 17.00 Uhr Musik zum Weih-
nachtsmarkt. Wir spielen Advents- und 
Weihnachtslieder, wenn möglich in der 
Kirche, anderenfalls vor der Kirche und 
hoffentlich auch zum Mitsingen.

Am 3. Advent sind wir an der musika-
lischen Gestaltung der Einführung von 
Diakon Manuel Pieper im 10.00 Uhr Got-
tesdienst beteiligt. 

Am 4. Advent – Currende in Brake – wir 
ziehen durch’s Dorf (vor allem an den 
Wohnanlagen der AWO und von Alt & 
Jung) und spielen Advents- und Weih-
nachtslieder.

Und am Heiligen Abend freuen wir uns 
auf die Christvesper um 18.30 Uhr in der 
Braker Kirche.

Ich freue mich auf’s Wiedersehen. 
Ihr Volker Panzer

Geburtstagsständchen  
des Posaunenchores
Wir kommen sehr gerne zu Ihnen und 
spielen für Ihre Angehörigen oder Sie 
selbst ein Geburtstagsständchen. Da zur 
Zeit, aus aktuellem Anlass, keine regel-
mäßigen Geburtstagsbesuche stattfin-
den, und wir es anders nicht organisiert 
bekommen, rufen Sie uns doch bitte ein-
fach an, wenn Sie sich ein Geburtstags-
ständchen für sich oder Ihre Angehörigen 
wünschen. Selbstverständlich sind diese, 
wie bisher, kostenlos!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ihre 
Hans-Martin Vieregge · Tel. 0521.762211 
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010

KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK

Der Gospelchor Altenhagen lädt ein zum Workshop

Kirchenchor & Joy for You singen wieder

Wir wollen unsere Freude am Gospelsin-
gen teilen und laden alle Braker, die gerne 
moderne Gospelsongs mit uns singen 
möchten, zum Workshop ins Gemeinde-
haus Milse ein.
Am Samstag, 26.2.2022, proben wir 
von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr; am Sonn-
tag, 27.2., geht es um 14.00 Uhr weiter.
Mit den erarbeiteten Songs gestalten wir 
dann anschließend den Nachbarschafts-
Gottesdienst am 27.2. um 18.00 Uhr mit.

Wer mitmachen möchte oder Fragen 
zum Workshop hat, kann sich per E-Mail 
unter info@gospelchor-altenhagen.de 
oder telefonisch bei Jens Lochmüller – 
Tel. 0162.5678941 – melden. Wir freuen uns auf dich!

Auch die Chöre freuen sich sehr, dass 
nach langer Abstinenz endlich wieder 
geprobt werden darf. Abstände und die 
3-Regel werden natürlich eingehalten und 
sind für uns sehr wichtig. Um so schöner 
ist es, dass auch Auftritte wieder möglich 
sind!
Der Chor Joy for You, der bis zum Som-
mer nur auf  Youtube-Videos zu sehen 
war, wird zum erstenmal in diesem Jahr 
den Gottesdienst zum Volkstrauertag am 
14.11. musikalisch gestalten.

Am 27.11. um 18.00 Uhr singen wir wäh-
rend des Weihnachtsmarktes in der Kir-
che schöne moderne Lieder zum Advent.

Am Heiligen Abend musizieren wir um 
23.00 Uhr in der Braker Kirche.

Außerdem wird der Chor auch bei der Ein-
führung von Diakon Manuel Pieper am 3. 
Advent dabei sein.

Zu meiner großen Freude durfte ich in 
diesem Jahr den Kirchenchor Brake und 
Altenhagen-Milse von Mareike Linde-
mann übernehmen.
Am 28.11. singen wir im zentralen Got-
tesdienst zum 1. Advent in der Milser 
Kirche. Um 16.00 Uhr geht es weiter, u.a. 
mit bekannten Adventsliedern zum Weih-
nachtsmarkt in der Braker Kirche. Wir 
freuen uns, wenn die Gemeinde mitein-
stimmt! 

Das Krippenspiel am Heiligen Abend um 
15.30 Uhr wird leider nur mit einer kleinen 
Gruppe stattfinden können. 
Am 2. Weihnachtstag singen wir im zent-
ralen Gottesdienst in Brake.

Die regelmäßige Kinderchorarbeit wird 
wieder beginnen, wenn wir unbeschwert 
proben können.
Ich freue mich sehr auf Sie und euch!
Ihre Elke Dohna
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GEBURTSTAGEGEBURTSTAGE

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden in der Online-Version die Ge-
burtstage nicht bekannt gemacht.

Wir drucken im Gemeindebrief nur die 
Geburtstage ab, für die Sie uns mit einer 
Antwortpostkarte die Erlaubnis gege-
ben haben. Sollte Ihr Geburtstag im Ge-
meindebrief fälschlicherweise fehlen, tun 
Sie bitte Folgendes: In der Kirche liegen 
„Blanko-Zustimmungen“ parat. Das Ge-
meindebüro sendet sie Ihnen auch gerne 
zu. 

Wir gratulieren zum Geburtstag JubiläumsKonfirmationen 2022

Samstag, 18.06.2022 · 14.00 Uhr 
Goldene Konfirmation der  
Jahrgänge 1970 und 1971 
Sonntag, 19.06.2022 ·10.00 Uhr 
Diamantene Konfirmation  
der Jahrgänge 1960 und 1961
Sonntag, 04.09.2022 · 10.00 Uhr
Eiserne Konfirmation  
der Jahrgänge 1955 und 1956
Gnadene Konfirmation  
der Jahrgänge 1950 und 1951
Kronjuwelene Konfirmation   
der Jahrgänge 1945 und 1946

Anmeldungen bitte im Gemeindebüro 
bei Sabine Brand · Tel. 0521.76794 
Wir bitten um Ihre Unterstützung: Falls 
Sie Adressen damaliger Mitkonfir-
mand:innen oder Mitschüler:innen haben, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro 
bei Frau Brand. Interessant sind vor allem 
Adressen von Menschen, die um- oder 
aus Brake fortgezogen sind. Persönliche 
Einladungen zu den Jubiläumsgottes-
diensten sind nur möglich, wenn eine Zu-
stelladresse bekannt ist.
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KINDER UND JUGENDLICHE

Jugendarbeit
1. Mo. im Monat um 20.00 Uhr 
MAK für die NB 09 in Milse  
Di. 14-tägig um 19.30 Uhr 

NAWUMI  
Do. um 18.00 - 20.00 Uhr  
Jugendtreff in Brake  
(alle Termine unter Vorbehalt) 

MUSIKGRUPPEN

Joy for you
Elke Dohna · Tel. 92389929
donnerstags um 20.00 Uhr

Kirchenchor Brake-Milse
Elke Dohna · Tel. 9238929
elke.dohna@web.de
1. und 3. des Monats in Milse
2. und 4. des Monats in Brake

Posaunenchor
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010
montags um 19.00 Uhr 

„KirchenBand“ und „Neue Blechwelle“  
Probezeiten nach Vereinbarung 
Volker Panzer · Tel. 0170.6683010

Kinderchor
Elke Dohna · Tel. 9238929
donnerstags
Gruppe 1 (4 - 6 J.): 16.30 Uhr
Gruppe 2 (ab 7 J.): 17.15 - 18.00 Uhr
Gruppe 3 (ab 10 J.): 17.30 Uhr

FÜR FRAUEN

Frauenkreis
Elisabeth Bitter · Tel. 771657 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns im Ev. Gemeinde-
haus Brake · Glückstädter Str. 4 
dienstags um 20.00 Uhr
7.12.21 · 18.1. · 8.2.22

Aktive Frauenrunde
Margret Gronies · Tel. 761487 
alle 14 Tage um mittwochs · 9.30 
Uhr

Abendkreis der Frauen
Manuel Pieper · Tel. 0151.51149137
Ingrid Bellmann · Tel. 76623
dienstags um 14.00 Uhr
7.12.21 · 22.2.22 

FÜR MÄNNER

al dente – nur für Männer
Wir haben uns in der Männerrunde 
lange nicht gesehen. Corona hat uns 
aus dem Tritt gebracht. Aber dabei 
soll es nicht bleiben!
Interessierte sind daher zu einem 
ersten „Wieder“ treffen eingeladen 
am 14. Dezember um 19.00 im Ge-
meindehaus unter 3 G Bedingungen.
Wir haben noch keine festen The-
men, können uns an diesem Abend 
aber austauschen über die Planung 
für 2022. Daher bitte Themenwün-
sche und Vorschläge mitbringen. 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen!
H. Niedergassel

GEMEINDE AB 55

Frühstück
alle 4 Wochen 
donnerstags um 9.30 Uhr
9.12.21 · 6.1. · 3.2. · 3.3. · 31.3.22

Spielekreis ab 55
Horst Schur · Tel. 761021
mittwochs um 15.00 Uhr
1.12. · 15.12.21 
12.1. · 26.1. · 9.2. · 23.2.22

ÖKUMENE

Ökumenische Bibellese
Bernhard Ameskamp · Tel. 77444
Doris Niedergassel · Tel. 762456
montags um 19.15 Uhr im
Kath. Gemeindehaus Brake

Glauben im Gespräch
Manuel Pieper · Tel. 0151.51149137
dienstags 15.00 Uhr
30.11.21 · 11.1. · 15.2. · 15.3.22 

SPORTGRUPPEN

CVJM Boule
(unter Vorbehalt)
für gemischte Senioren
Rolf Dopheide · Tel. 762458

CVJM Kinderturnen  
4 - 7 Jahre (unter Vorbehalt)
Iris Beckmann · Tel. 7700801

TERMINETERMINE

Caritas & Diakonie 
Adventssammlung 2021
Du für den Nächsten
Weit weg heißt noch nicht angekommen.

Unterstützung für junge Geflüchtete mit 
traumatischen Erfahrungen.

Spendenkonto 
DE42 3506 0190 2006 6990 68 
Stichwort: Diakonie-Winter 21

Mehr Informationen unter 
www.wirsammeln.de

Adventssammlung:
13. November bis
4. Dezember 2021

www.wirsammeln.de 
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VERANTSTALTUNGEN IM KIRCHENKREIS BIELEFELDFAMILIENNACHRICHTEN

VERSTORBENE

Helga Steffen 87 J.
Luisa Karliczek 2 Tage
Hanna Brömmelmeier 85 J.
Irmgard Flöring 91 J.
Herbert Milse 80 J.
Hans Jorkiewicz 78 J.
Hans-Joachim Scholz 57 J.
Gerhard Kerstan 96 J.
Änne Kaiser 99 J.
Horst Klatt 69 J.
Eckehard Kühn 77 J.
Lieselotte Klapper 83 J.
Helmut Knappe 82 J.
Ingrid Fleer 85 J. 

HOCHZEITEN

Michael und Mirja Kühn,  
geb. Güse

Andre und Annika Tasic,  
geb. Schmidt

Jonas Alexander Stickan und  
Helena Sejersen-Stickan

TAUFEN

Nils Emil Enterrottacher
Luisa Karliczek
Ida Wertz
Constantin Kühn
Emma Tornow
Thilo Apelt

2022 gibt es wieder eine Vesperkirche

Zwei Wochen lang wird die Neustädter 
Marienkirche wieder zum täglichen Ort 
der Begegnung und des gemeinsamen Es-
sens. Und sie wird für die Besucherinnen 
und Besucher auch ein Ort neuer Erfah-
rungen werden. In einem Kirchraum, der 
an schön gedeckten Tischen 11.30 und 
14.00 Uhr zu einer kostenfreien Mahlzeit 
und Gesprächen einlädt. Jeden Tag sind 
35 Freiwillige da, um Menschen an den 
Tischen zu bedienen, Essen auszuteilen, 
Geschirr zu spülen und vieles mehr. Wer 
Interesse zur Mitarbeit hat, kann sich on-
line als Einzelperson oder Gruppe ab dem 
7. Januar 2022 anmelden unter www.ves-
perkirche-bielefeld.de unter dem Menü-
punkt mitmachen. Für alle Freiwilligen gibt 
es Info-Abende, an denen die verschiede-
nen Einsatzgebiete vorgestellt werden.

Zur Finanzierung bitten wir um Ihre Unter-
stützung. Herzlichen Dank schon jetzt für 
Ihre Unterstützung!

Begegung in Tischgemeinschaften vom 20. Februar bis 6. März

Spendenkonto Vesperkirche:
DE42 3506 0190 2006 6990 68
Stichwort: W412C Vesperkirche

Ein Kind zu verlieren gehört zu den 
schmerzlichsten Erfahrungen des Le-
bens. Jedes Jahr sterben allein in 
Deutschland rund 20.000 Kinder und jun-
ge Erwachsene und unzählige Kinder vor 
oder während der Geburt. Überall bleiben 
trauernde Familien und Freunde zurück. 

Am 12.12. ist der Weltgedenktag für ver-
storbene Kinder. In Bielefeld finden zwei 
Gottesdienste für alle verwaisten Fami-
lien und die Menschen, die sich ihnen ver-
bunden fühlen statt.

Ein Hauch von Leben – Gedenkgottes-
dienst für Familien, die ein Kind in der 
Schwangerschaft oder während der Ge-
burt verloren haben: 
14.30 Uhr · Alte Kapelle, Sennefriedhof  
Bielefeld (Parkplatz Friedhofstraße)  
Gottesdienst mit Gang zum Kindergrabfeld

17.00 Uhr · Süsterkirche Bielefeld 
Süsterplatz 2, 33602 Bielefeld 
Pfarrer Christoph Steffen und die  
Trauerbegleiterinnen Petra Einhaus  
und Lea Epp

12.12. | Weltgedenktag verstorbener Kinder
NAWUMI in Brake, Do., 18.00–20.00 Uhr: 
Jugendtreff in Brake 
(alle Termine unter Vorbehalt) 

Musikgruppen

Joy for you: donnerstags 20 Uhr, 
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
Kinderchor: donnerstags,
Gruppe 1 (4-6 Jahre): 16.30 Uhr
Gruppe 2 (ab 7 Jahre): 17.15 Uhr – 18.00 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de

Mobilitas GmbH: 
Der Ambulante Pflegedienst mit dem Schwerpunkt
Palliativversorgung in Brake.
Der Hospizverein Traumfänger Bielefeld e.V. unter-
stützt Wünsche und Bedürfnisse der Sterbenden
und ihrer Angehörigen.

Mobilitas GmbH: 
Braker Str. 72, 

33729 Bielefeld Tel: 0521-96754468
Hospizverein Bielefeld e.V.:

Tel.: 0521-96754468 oder E-Mail: 

. . . T e r m i n e

Kirchenchor: mittwochs 19.30 Uhr,
Elke Dohna, Tel.: 9238929,
E-Mail: elke.dohna@web.de
(alle Termine unter Vorbehalt)

Posaunenchor: montags 19.00 Uhr,
Volker Panzer, Tel. : 0170/6683010
„KirchenBand“: 
Probezeiten nach Vereinbarung
„Neue Blechwelle“:
Probezeiten nach Vereinbarung
Volker Panzer, Tel. : 0170/6683010

Wegen Corona sind sind kurzfristige Änderungen möglich. Über eventuelle Änderungen/Aktualisierungen informieren Sie sich 
bitte bei den Leiterinnen und Leitern der Gruppen und auf unserer Homepage oder an den Schaukästen!



Grafenheider Str. 88a
Tel.: 0521 / 77 19 19

E-Mail: gartemanngmbh@bitel.net
Internet: www.gartemann-gmbh.de



Ein großes
Team von
Gesundheits-
fachleuten –
immer für Sie
da!

Denn wer sich
wohlfühlt bleibt
gesund...



Teilstationäre Pflegeeinrichtung
Führen Sie ein selbstbestimmtes 

Leben in der eigenen Häuslichkeit und 
nutzen Sie tagsüber das Angebot 

der Tagespflege

Informationen
erhalten Sie im

Tageshaus Brake
Braker Str. 115
33729 Bielefeld

Tel. 0521/9887117





Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Brake 
Glückstädter Str. 4  
33729 Bielefeld
Sparkasse Bielefeld  
IBAN: DE74 4805 0161 
00311118 00  
BIC: SPBIDE3BXXX

Gemeindebüro 
Sabine Brand 
Tel. 0521.76794 
Fax 0521.9774611  
bi-kg-brake@ekvw.de 
Öffnungszeiten 
Mo. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 Tel. bis 17.00 Uhr  
Mi. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
Do. 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Di. und Fr. geschlossen 

Hausmeister 
Karl-Heinz Obermeyer 
Tel. 0151.21000529

Kirchenmusik 
Kirchenchor Brake und 
Altenhagen-Milse  
Elke Dohna 
Tel. 0521.9238929
KirchenBand 
Volker Panzer 
Tel. 0170.6683010  

Pfarrdienst & Seelsorge
Pfarrerin Petra Schmuck 
Tel. 0151.15907485 
petra.schmuck@t-online.de
Diakon Manuel Pieper 
Tel. 0151.51149137 
manuel.pieper 
@kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit 
Thomas Biele 
Büro der Evangelischen 
Jugend Nachbarschaft 09 
Gemeindeweg 8 (Milse) 
Tel. 0521.70687 
Mobil 0152.21772533 
nb09@kirche-bielefeld.de

Presbyterium 
Anke Beelenherm 
Tel. 0521.771617
Gisela Blomeier-Eichner 
Tel. 05206.7053344 
Achim Bokermann 
Tel. 0521.76450
Detlef Greulich 
Tel. 0521.76498
Sigrid Kerschling 
Tel. 0521.763587
Hermann Niedergassel 
Tel. 0521.762456
Volker Panzer 
Tel. 0170.6683010
Roswitha Wosnitza 
Tel. 0521.771349  

Kath. Nachbargemeinde  
Maria Königin und  
Heilig Kreuz 
Pfarrer: Blaž Kovač 
Tel. 0521.16398843  
Gemeindebüro 
Tel. 0521.16398840

Diakoniestation Ost 
Ambulante Pflege 
Pflegeberatung 
Braker Str. 45a 
33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7707908 
dsost@diakonie-fuer- 
bielefeld.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800.1110111 
für Kinder und Jugendliche: 
Tel. 0800.1110333
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